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Ärzte
Notarzt: " 112.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Vertretung des Hausarztes – nur
für dringende Fälle:
" 0 18 05/19 12 12 oder
" 11 61 17. Freitag, 18 Uhr, bis
Montag, 8 Uhr; Mittwoch, 13 Uhr,
bis Donnerstag, 8 Uhr; Feiertags:
Vortag, 18 Uhr, bis nächsten Werk-
tag, 8 Uhr.

Zahnärzte
Jeweils von 10 bis 12 und 18 bis 19
Uhr (in dringenden Fällen auch
außerhalb dieser Zeiten rufbereit).
Info: www.notdienst-zahn.de.
Regen/Zwiesel:
Samstag und Sonntag: Dr. Brigitte
Köstlmeier, Angerstr. 28, Zwiesel,
" 0 99 22/80 21 92.

Viechtach/Bogen:
Samstag und Sonntag: Dr. Roland
Obtmeier, Mussinanstraße 1, Bo-
gen, " 0 94 22/33 33.

Apotheken
24-Stunden-Dienst jeweils ab 8
Uhr.
Regen/Zwiesel:
Samstag: Pius-Apotheke, Regen,
Stadtplatz 11, " 0 99 21/20 70.
Sonntag: Marien-Apotheke,
Zwiesel, Stadtplatz 41,
" 0 99 22/22 02.
Viechtach/Bodenmais:
Samstag und Sonntag: Zellertal-
Apotheke, Drachselsried, Zellertal
25, " 0 99 45/94 04 10.
Arnika-Apotheke, Bad Kötzting,
Bahnhofstr. 27,
" 0 99 41/90 60 27.

NOTFALLDIENST für den 20. und 21. Februar

Notruf-Nummern
Feuerwehr: " 1 12.
Hospiz-Verein Zwiesel-Re-
gen: " 0 99 22/9 93 69.
Hospiz-Verein Viech-
tach: " 0 99 21/ 14 66.
Telefon-Seelsorge: Tag und Nacht
besetzt, gebührenfrei unter
" 08 00/1 11 01 11 oder
1 11 02 22.
Kinderschutzbund Regen-Viech-
tach: info@kinderschutzbund-re-
gen.de, " 0 17 0/20 40 35 7.
Weißer Ring: Hilfe für Kriminali-
tätsopfer, Außenbereich Regen,
Kontakt: Thomas Krappatsch,
" 01 51/55 16 47 14.
Frauen-Not-
ruf:" 01 71/1 48 81 12.
Kreistierschutzverein: Tierheim
Pometsauer Mühle,
" 0 99 21/22 36.

Wochenenddienst Tierärzte
Großtiere:
Tierärztin Dr. Steffi Wölfl: St.
Martinstraße 11, Regen,
" 01 71/7 70 40 56.
ˆ
Tierarzt Herbert Atzinger: Schlat-
zendorf 17, Viechtach,
" 0 99 42/31 07.
Tierarztpraxis Dr. Hiendl: Am
Sonnenhügel 3, Giggenried,
" 0 99 29/22 19.
Tierarztpraxis Dr. Lechner-Doll:
Arberstr. 13, Drachselsried,
" 0 99 45/90 21 70.
Kleintiere:
Tierärztin Marion Ebner:
Hauptstr. 4, Geiersthal,
" 0 99 23/8 04 41 95.
Tierarzt Herbert Atzinger: Schlat-
zendorf 17, Viechtach,
" 0 99 42/31 07.
Tierarztpraxis Dr. Lechner-Doll:
Arberstr. 13, Drachselsried,
" 0 99 45/90 21 70.

Namenstage
Namenstage für 20. Februar: Fal-
ko, Jacinta, Corona.
Namenstage für 21. Februar: Pet-
rus D., Gunhild, Peter, Enrica.

Aus dem Buch der Bücher
Dass aber die Toten auferstehen,
habt ihr das nicht im Buch des Mo-
se gelesen: ... Ich bin der Gott
Abrahams, der Gott Isaaks und der
Gott Jakobs. Er ist doch nicht ein
Gott von Toten, sondern von Le-
benden.

(Mk 12,18 - 2)

Vereine

REGEN
Pfarrei: Frühschicht mit anschlie-
ßendem Frühstück am Montag, 22.
Februar ab 6 Uhr im Pfarrsaal. The-
ma: Klage das Unrecht an.
Taubenmarkt: Morgen, ab 7 Uhr,
in der Tierzuchthalle.
Am Wochenende in der Eishalle:
Samstagvormittag: 6 bis 13 Uhr
Bezirksoberliga Nord, Rückrunde;
Samstagnachmittag: 13 bis 19 Uhr
Kreis 100 Kreisoberliga, Vorrunde;
Samstagabend: 20 bis 22 Uhr Dis-
co-Eislauf. Sonntagvormittag: 6
bis 13 Uhr Kreis 100 Kreisliga, Vor-
runde; Sonntagnachmittag: ab
14.30 Öffentlicher Eislauf.
Familien helfen Familien: Im La-
den „Wir haben - wir brauchen“
sind laufend gut erhaltene, ge-
brauchte Möbel und Haushaltswa-
ren sowie Kleidung für Männer,
Frauen und Kinder zu bekommen.
i 09921/3082.

FDP-Kreisverband: Monatsver-
sammlung am Dienstag, 23.Febru-
ar, 19 Uhr, Berggasthof Zum Hin-
hart. Thema u. a. Vorratsdaten-
speicherung und die geplante Bar-
geldobergrenze.
Handball-Heimspiele morgen,
Sonntag in der Realschulturnhalle:
13.15 Uhr ml. C-Jugend gegen TV
Eggenfelden; 15 Uhr wbl. B-Ju-
gend gegen SSG Metten.
Kaltblutzüchtervereinigung und
Hengsthaltungsgenossenschaft
beteiligen sich heute an der Beerdi-
gung von Sebastian Kraus um 10
Uhr in der Pfarrkirche Ruhmanns-
felden.
Kolpingfamilie: Familienkegeln.
Morgen, 18 Uhr, Kegelhalle,
Oleumhütte.
TV Tanzen - Cha-Cha-Cha-Auf-
baukurs morgen, Sonntag, in der

WAS − WANN − WO?
Turnhalle in der Deggendorfer Str.
von 18.30 - 20.30 Uhr. Info/An-
meldung: " 09921/7733.

BODENMAIS
FC Bayern Fanclub: Heute Spiel
gegen Darmstadt. Abfahrt um
10.30 Uhr am Rathaus.
Gartenbauverein: Jahreshaupt-
versammlung am Samstag, 27.
Februar, um 19.30 Uhr im Hotel
Hofbräuhaus.
Verein „rehabewegt“: Rehasport
heute um 17 bis 18 Uhr im Reha-
sportzentrum, Regener Straße 4.
Info: 09924/905728.

BRANDTEN
Waidler-Löwen: Stammtisch.
Heute, 19 Uhr, bei Willi.

KIRCHDORF IM WALD
Gemeindeschießen heute ab 15
Uhr und morgen, Sonntag, ab 9
Uhr, jeweils im Schützenheim.

MARCH
Schäferhundeverein: Übungsbe-
trieb. Heute, 15 Uhr, Vereinsgelän-
de.

RINCHNACH
Guntherbund: Generalversamm-
lung. Heute, 19.30 Uhr, Gasthaus
„Zum Klosterwirt“.
KAB: Morgen, Sonntag, Treffen
um 13 Uhr am Busparkplatz zur
Winterwanderung.
VdK-Ortsverband: Betreuungs-
nachmittag ist morgen, Sonntag
um 14 Uhr im Gasthaus Zur Linde
(Braumandl) in Kasberg.

SEIBOLDSRIED VORM WALD
Seiboldsrieder Schützen: Vereins-
meisterschaft. Heute, 18 Uhr,
Schützenheim Seiboldsried.

UNTERMITTERDORF
BRK Bereitschaft Raindorf: Jah-
reshauptversammlung. Heute,
19.30 Uhr, Dorfkulturhaus Unter-
mitterdorf.

Tipps für Feriengäste

REGEN
Gästebegrüßung: Montag, 22.
Februar, 10.30 Uhr, Tourist-Info.

Kontakt
Wenn Sie Termine bekannt geben
möchten, wenden Sie sich vormit-
tags bis 13 Uhr an Marianne Ha-
gengruber in der Redaktion Regen:
red.regen@pnp.de
" 0 99 21/88 27 17
Fax 0 99 21/88 27 42.
Bitte achten Sie darauf, bei der
Mitteilung der Termine jeweils
auch die komplette Adresse der
Veranstaltungsstätte anzugeben.

Regen/Bodenmais. Zwei Blut-
spendetermin hat der Blutspende-
dienst des Bayerischen Roten
Kreuzes innerhalb der kommen-
den Wochen im Raum Regen ange-
setzt. Am kommenden Dienstag,
23. Februar, können sich Blut-
spender zwischen 14.30 und 19
Uhr im Rot-Kreuz-Haus an der Os-
serstr. 2 in Regen zur Ader lassen.
Am Mittwoch, 23. März, macht
der Blutspendedienst in Boden-
mais in der Volksschule Station,
und zwar in der Zeit von 16 bis 19
Uhr. − bb

Gelegenheit zum
Blutspenden

Kirchberg. Das vorläufige Er-
gebnis des Haushaltsplans 2016
für den Kindergarten in Kirchberg
hat Kämmerer Thomas Gigl in der
Gemeinderatssitzung vorgetragen.
Der Plan sei allerdings vom Cari-
tasverband der Diözese Passau
noch nicht geprüft.

Der Pfarrcaritasverein, Träger
des Kindergartens, hat für den Pla-
nungszeitraum, das Haushaltsjahr
2016, Gesamteinnahmen von
378 200 Euro angesetzt, dem ste-
hen Gesamtausgaben von 447 600
Euro gegenüber. Das Defizit würde
demnach 69 400 Euro betra-
gen. Dieses Defizit habe die Kom-
mune zu 60 Prozent zu tragen
(41 640 Euro), die Diözese zu 40
Prozent (27 760 Euro). Ein Ab-
schlag hierauf in Höhe von 31 230
Euro sei bereits vom Pfarrcaritas-
verein beantragt.

Als Zuschuss von der Kommune
und als staatliche Förderung (je 50
Prozent ) fließen 310 400 Euro, El-
ternbeiträge machen 65 150 Euro
aus, aus Spenden und Aktionen
sollen 2600 Euro eingenommen

werden. Der Anstellungsschlüssel
beträgt derzeit 10,24. Die Ausga-
benseite sei überwiegend von den
Personalkosten (391 800 Euro) so-
wie Gebäudeunterhaltungskosten
geprägt, so Gigl. Der Haushalt
wurde von Melanie Graf erstellt,
die für die Finanzplanung des Kin-
dergartens zuständig sei.

Der Gemeinderat beschloss, den
Kindergarten-Haushaltsplan für
das Kindergarten-Haushaltsjahr
2016 in der vorgetragenen Form zu
akzeptieren, sowie das vorläufige
Defizit in Höhe von 41 640 Euro
anzuerkennen und die dafür ver-
einbarte Abschlagszahlung zu leis-
ten.

Auf der Tagesordnung stand
auch ein Vertrag mit den Bayeri-
schen Staatsforsten über die Nut-
zung von Flächen zur Nutzung als
Freizeitwege. Bürgermeister Alois
Wenig erinnerte an die Erstellung
des Trimm-Dich-Pfades im Jahr
2007 im Rahmen der Aktion „Zeit
für Helden“. Da der Trimm-Dich-
Pfad auf dem Gebiet der Bayeri-

schen Staatsforsten bisher schrift-
lich nicht geregelt sei, werde nun
zwecks versicherungsrechtlicher
Belange ein entsprechender Ver-
trag vorgeschlagen. Allerdings sei-
en verschiedene Regelungen durch
die Gemeinde zu beachten, insbe-
sondere verschiedene Unterhal-
tungs- und Kontrollverpflichtun-
gen, sowie ein entsprechender Ver-
sicherungsnachweis. Da sich bis-
her der SLC Kirchberg um den Un-
terhalt des Pfades gekümmert
habe, sei erst das Einvernehmen
mit der künftigen Pflege abzuklä-
ren. Der Gemeinderat beschloss,
den Vertrag vorerst zurückzustel-
len, um verschiedene Regelungen
des Vertrages nochmals mit den
Staatsforsten abzuklären.

In diesem Zusammenhang regte
der in der Sitzung anwesende Fah-
rer des Loipenspurgerätes, Josef
Ruderer, an, kurzfristig nochmals
über die Beschaffung eines ge-
brauchten Spurgerätes zu beraten,
da das alte Spurgerät zur Loipen-
pflege nur noch bedingt tauglich
sei. Das Thema wurde in der nicht-
öffentlichen Sitzung weiter ver-
tieft. − bb

Keine Debatte über
Kindergarten-Defizit

Gemeinderat billigt Kostenübernahme von 42 000 Euro

Bodenmais. Eine kleine Gruppe
unentwegter Wanderer des Wald-
Vereins unternahm bei frostigen
Temperaturen eine Wandertour
mit dem Ziel Gasthaus Sternknö-
ckel. Vom westlichen Ortsrand
von Bodenmais ging’s zuerst auf
dem Wanderweg Richtung Riedl-
berg, später wurde Richtung Un-
terried weiter marschiert. Vorbei
an den Häusern von Maisau folgte
die Gruppe den Wirtschaftswegen,

bis sie beim ehemaligen Häusler-
Anwesen die Forststraße nach
Frath erreichte. Von hier aus war es
nur noch ein Katzensprung bis
zum Gasthaus Sternknöckel. Ge-
stärkt mit einem Fastenessen
machten sich die Wald-Vereinler
auf den Rückmarsch nach Boden-
mais. Am Ortsteil Bergwinkl links
ab, vorbei an den historischen
Goldseifen am Moosbach, ging es
über die Schiltensteinwiesen nach
oben in den Ort. − bb

Wanderer unterwegs
in heimischen Fluren

Bodenmais. Einen Ausflug in
die Kreisstadt haben die 1. und 2.
Klassen der Grundschule Boden-
mais mit ihren Lehrerinnen Bianca
Dirmaier und Christine Leitl ge-
macht. Das Ziel: Die Ausstellung
„Die lustige Spielzeugschachtel –
Holzminiaturen aus dem Erzgebir-
ge“ im Landwirtschaftsmuseum.

Unter der kompetenten Leitung
der beiden Museumspädagogin-
nen Lisa Köck und Kathrin Bau-
mann bekamen die Kinder einen
Einblick in die Lebenswelt der Rei-
fendreher, Holzschnitzer und
Schachtelmaler, die im Erzgebirge
u.a. Nussknacker, Engel und Berg-
leute, Räuchermännchen und ver-
schiedenes Spielzeug, wie z. B. Tie-
re, seit Jahrhunderten herstellten
und auch heute noch in Handar-
beit produzieren.

Die Kinder waren dabei beson-
ders davon beeindruckt, dass viele
der hergestellten Gegenstände auf
Grund ihrer Miniaturgröße in

kunstvoll bemalten kleinen
Schachteln aufbewahrt werden
konnten. Nach dem interessanten
Einblick in die Handwerkskunst
aus dem Erzgebirge hatten die
Schüler die Gelegenheit, selbst ein
Tier in Miniaturgröße zu gestalten.

Aus einem vorbereiteten Reifen,
der die Rohlinge für die Tiere liefer-
te, schnitten sich die Kinder ihr
Tier ab. Anschließend wurden die
Konturen der Tiere glatt gefeilt und
kleine Ohren aus dem Holz heraus
geschnitzt. Zuletzt bemalten die

kleinen Künstler ihre Tiere sowie
eine kleine Spanholzdose, in der
die selbst gestalteten Schafe, Pfer-
de und Hunde nach über zwei ab-
wechslungsreichen Stunden stolz
nach Hause transportiert wurden.

− bb

Grundschüler besuchten Sonderausstellung„Die lustige Spielzeugschachtel“

So entsteht das Schaf aus dem Holzreifen

Bischofsmais. Zum Thema Alz-
heimer und Demenz konnte die
Seniorenbeauftragte Aloisia Pledl
die Referentin Gisela Dengler und
rund 40 Zuhörer im Gasthaus
Hollmayr begrüßen. Gisela Deng-
ler erklärte die verschiedenen For-
men der Demenzerkrankung, eine
davon ist die Alzheimer-Erkran-
kung, und wie es dazu kommt. Was
geschieht im Gehirn, welche Ursa-
chen und Risikofaktoren sind be-
kannt? Wie wird die Diagnose ge-
stellt, sollte der Erkrankte davon

Was wird wichtig, wenn der Geist nachlässt?
Vortrag mit Gisela Dengler bei den Bischofsmaiser Senioren

erfahren oder ist es besser, wie ge-
wohnt weiter zu leben? Dazu in-
formierte die Referentin genauso
wie zu Behandlungsmöglichkeiten
der Krankheit oder über die Frage,
welche Entscheidungen getroffen
werden müssen. Ausführlich be-
handelt wurde auch das Thema
über die verschiedenen Möglich-
keiten der Hilfe und Pflegeleistun-
gen der Krankenkassen sowie
frühzeitiger Entlastung für die An-
gehörigen.

Gespannt verfolgten die Senio-

ren die Ausführungen und allen
wurde klar: Wichtig ist, mit seinen
Kräften hauszuhalten und sich so
viel Unterstützung, sei es durch
Pflegedienste oder Betreuer, zu
nehmen. Im Anschluss beantwor-
tete Gisela Dengler noch Fragen
der Zuhörer. Zum Schluss lud die
Referentin die Anwesenden noch
zum Mitsingen ein und begleitete
auf der Gitarre.

Die Seniorenbeauftragte be-
dankte sich herzlich bei der Refe-

rentin mit einem Holunderge-
schenk und bei den Senioren für
die Aufmerksamkeit. − bb

Regen. Unachtsamkeit war der
Grund für einen Unfall am Don-
nerstag. Gegen 13 Uhr war ein
Mann aus Neunburg vorm Wald
mit seinem Pkw in Regen auf der
Industriestraße bergauf gefahren.
An der Einfahrt zur Hofbauerstra-
ße übersah er einen vorfahrtsbe-
rechtigten Kleintransporter, und es
kam zum Zusammenstoß, wie die
Polizei mitteilt. Der Sachschaden
an den beiden Fahrzeugen beläuft
sich auf rund 4000 Euro. Personen
kamen nicht zu Schaden. − bb

Vorfahrt missachtet:
Mann baut Unfall

Begeisterung für tropische
Pflanzen und Tiere

Langdorf. In den Faschingsfe-
rien hat sich eine Gruppe junger
Langdorfer gemeinsam mit der
Jugendbeauftragten Sabine
Kraus zu einer Fahrt mit dem Zug
nach München getroffen. Dort
angekommen, wurde sogleich
das Ziel, der botanische Garten,
angesteuert. Alle waren begeis-
tert von den vielen Schmetterlin-
gen, denen eine Ausstellung ge-
widmet war. Aber auch die vielen
Schildkröten und die tropischen

Pflanzen haben das Interesse ge-
weckt. Nach einer gemeinsamen
Stärkung im Hauptbahnhof ging
es dann am späten Nachmittag
wieder nach Langdorf zurück.

Als nächste Aktion findet in
den Osterferien ein Malnachmit-
tag statt. Osterneste werden ge-
bastelt, und dann steht noch ein
Besuch der Naturparkwelten in
Bayerisch Eisenstein auf dem
Programm.

− skr/Foto: KrausAm Backofen des ehemaligen Häuslerhofes legte die Gruppe eine klei-
ne Rast ein. − Foto: Holzer

Gespannt lauschen die Kinder der 1. und 2. Klasse den Ausführungen der Museumspädagogin Lisa Köck.
− Foto: Grundschule

Zum Abschluss des Vortrags wur-
de noch gemeinsam mit Referentin
Gisela Dengler gesungen.

− Foto: Pledl
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